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Vierte Satzung zur Änderung der  
Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung  
für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 

der Universität Rostock 
 

vom 10. Mai 2017 
 
Aufgrund von § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 38 Absatz 1 des Landeshochschulgesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 25. Januar 2011 (GVOBl. M-V S. 18), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 11. 
Juli 2016 (GVOBl. M-V S. 550, 557) geändert wurde, und der Rahmenprüfungsordnung für Bachelor- und  
Masterstudiengänge an der Universität Rostock vom 9. Juli 2012 (Mittl.bl. BM M-V 2012 S. 740), die zuletzt durch 
die Erste Satzung zur Änderung der Rahmenprüfungsordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge vom 29. 
September 2013 (Amtliche Bekanntmachungen der Universität Rostock Nr. 46/2013) geändert wurde, hat die 
Universität Rostock die folgende Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studien-
ordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement erlassen: 
 
 

Artikel 1 
 
Die Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsma-
nagement vom 27. Juni 2013, die zuletzt durch die dritte Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen 
Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement der Universität Rostock 
vom 13. Mai 2016 geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 
 
1. In § 1 wird nach Satz 1 folgender Satz 2 angefügt:  

„Für die Sprachmodule, die im Rahmen des Wahlpflichtstudiums studiert werden können, gilt die Prüfungs-
ordnung für die Lehrangebote des Sprachenzentrums der Universität Rostock einschließlich des Hochschul-
fremdsprachenzertifikats UNIcert®.“ 

 
2. § 7a Absatz 1 wird wie folgt gefasst: 

„Der Masterstudiengang eröffnet im dritten Fachsemester alternativ zum Prüfungs- und Studienplan den  
Studierenden die Möglichkeit, ein Semester an einer ausländischen Hochschule zu absolvieren. Bei Studien-
beginn zum Sommersemester entfällt dann das Pflichtmodul „Methodenkolloquium zur Dienstleistungsfor-
schung“ und ist durch ein Modul zu ersetzen, das im Hinblick auf die zu erwerbenden Kenntnisse und Fähig-
keiten keine wesentlichen Unterschiede zu einem Modul im Bereich des Dienstleistungsmanagements auf-
weist.“ 

 
3. In § 10 wird nach Absatz 2 folgender Absatz 3 eingefügt: 
 

„(3) Eine Klausur kann auch ganz oder teilweise im Antwort-Wahl-Verfahren („Multiple-Choice-Prüfung“) erfol-
gen. Eine solche Prüfung liegt vor, wenn die für das Bestehen der Prüfung mindestens erforderliche Leistung 
der Studierenden/des Studierenden ausschließlich durch Markieren der richtigen oder der falschen Antworten 
erreicht werden kann. Die Prüferin/der Prüfer formuliert die Fragen und legt fest, wie die Fragen zu gewichten 
sind und welche Antworten als zutreffend anerkannt werden. Die Prüfungsfragen müssen zweifelsfrei ver-
stehbar, eindeutig beantwortbar und dazu geeignet sein, den zu überprüfenden Kenntnis- und Wissenstand 
der Studierenden/des Studierenden eindeutig festzustellen. Die oder der Modulverantwortliche überprüft vor 
Feststellung des Prüfungsergebnisses, ob die Prüfungsaufgaben diesen Anforderungen genügen. Ergibt die-
se Überprüfung, dass einzelne Prüfungsaufgaben fehlerhaft sind, so sind diese nicht zu berücksichtigen. Die 
gestellte Anzahl der Aufgaben vermindert sich entsprechend, bei der Bewertung ist von der verminderten An-
zahl auszugehen. Die Verminderung der Zahl der Prüfungsaufgaben darf sich nicht zum Nachteil der Studie-
renden/des Studierenden auswirken. Die Prüfung ist bestanden, wenn mindestens 40 % der maximal zu er-
reichenden Punktzahl erzielt wurden und die Zahl der erreichten Punkte um nicht mehr als 10 % die durch-
schnittliche Prüfungsleistung der Studierenden unterschreitet, die erstmals an der Prüfung teilgenommen ha-
ben (relative Bestehensgrenze). Bei Wiederholungsklausuren gilt die für die Erstklausur ermittelte relative Be-
stehensgrenze. Hat die Studierende/der Studierende die für das Bestehen der Prüfung danach erforderliche 
Mindestpunktzahl erreicht, so sind die Leistungen wie folgt zu bewerten: 
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• „sehr gut“ (1,0),   wenn mindestens 85 Prozent,  
• „sehr gut“ (1,3),   wenn mindestens 75, aber weniger als 85 Prozent,  
• „gut“ (1,7),   wenn mindestens 67, aber weniger als 75 Prozent,  
• „gut“ (2,0),   wenn mindestens 59, aber weniger als 67 Prozent,  
• „gut“ (2,3),   wenn mindestens 50, aber weniger als 59 Prozent,  
• „befriedigend“ (2,7),  wenn mindestens 42, aber weniger als 50 Prozent,  
• „befriedigend“ (3,0),  wenn mindestens 34, aber weniger als 42 Prozent,  
• „befriedigend“ (3,3),  wenn mindestens 25, aber weniger als 34 Prozent,  
• „ausreichend“ (3,7),  wenn mindestens 12, aber weniger als 25 Prozent,  
• „ausreichend“ (4,0),  wenn keine oder weniger als 12 Prozent der über die Mindestpunktzahl hinaus 
gehenden Punkte erreicht wurden. 

Besteht die Klausur sowohl aus einer Multiple-Choice-Prüfung als auch aus anderen Aufgaben, so wird die 
Multiple-Choice-Prüfung entsprechend den oben aufgeführten Bedingungen durchgeführt und bewertet. Die 
übrigen Aufgaben werden nach dem für sie üblichen Verfahren bewertet. Es werden zwei Teilnoten ermittelt. 
Ein nicht bestandener Prüfungsteil fließt mit der Note „nicht ausreichend“ (5,0) in die Gesamtbewertung ein. 
Die Gesamtnote wird aus dem gewichteten arithmetischen Mittel beider Teilnoten gebildet. Die Gewichtung 
erfolgt nach dem Anteil der Prüfungsteile an der Klausur. Dieser bestimmt sich nach dem prozentualen Anteil 
der Punkte, die in den verschiedenen Prüfungsteilen maximal erreicht werden können. Im Übrigen gilt bei der 
Notenbildung § 13 Absatz 4 der Rahmenprüfungsordnung (Bachelor/Master) entsprechend.“ 

 
4. Anlage 1 erhält die aus dem Anhang zu dieser Satzung ersichtliche Fassung. 
 
5. Anlage 2 wird wie folgt geändert: 
 

a) Die Modulübersicht erhält die aus dem Anhang zu dieser Satzung ersichtliche Fassung. 
b) Die Modulbeschreibungen für die Module „Betriebswirtschaftslehre der Dienstleistungsunternehmen:  

Unternehmensrechnung und Controlling“, „Prozessinnovation in Dienstleistungsunternehmen“, „Prozess-
management von Dienstleistungsunternehmen“, „Personalmanagement in Dienstleistungsunternehmen“, 
„Betriebswirtschaftslehre der Dienstleistungsunternehmen: Arbeits-, Personal- und Organisationspsycho-
logie“, „Wirtschaftsprüfung und Beratung“, „Betriebswirtschaftliche Steuerlehre“, „Risikomanagement“  
sowie „Wirtschaftsprüfung und Controlling“ erhalten die aus dem Anhang zu dieser Satzung ersichtliche 
Fassung. 

 
 

Artikel 2 
 
1. Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der 
Universität Rostock in Kraft und gilt ab dem Wintersemester 2017/2018. 
 
2. Wiederholungsprüfungen sind jeweils nach Maßgabe der Modulbeschreibung in der Fassung abzulegen, die 
für die zu wiederholende Prüfung galt. 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Akademischen Senats der Universität Rostock vom 03. Mai 2017 und 
der Genehmigung des Rektors. 
 
 
Rostock, den 10. Mai 2017 
 
 
 
 
 

Der Rektor 
der Universität Rostock 

Universitätsprofessor Dr. Wolfgang Schareck 

Vierte Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement
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Anhang: 
 
Anlage 1: Prüfungs- und Studienpläne  
 Anlage 1.1: Prüfungs- und Studienplan (Studienbeginn Wintersemester) 
 Anlage 1.2: Prüfungs- und Studienplan (Studienbeginn Sommersemester) 
Anlage 2:  Modulübersicht und Modulbeschreibungen  
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RPT 1 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Legende: Pflichtmodul Wahlpflichtmodul Wahlmodul

M.Ab. - Modulabschluss V - Vorlesung Ü - Übung S - Seminar E - Exkursion
Sem. - Semester SWS - Semesterwochenstunden LP - Leistungspunkte OS - Online Seminar IV - Integrierte Lehrveranstaltung
K - Klausur mP - Mündliche Prüfung HA - Hausarbeit R/P - Referat/Präsentation min - Minuten
I - Institutionelles Wahlpflichtmodul F - Funktionales Wahlpflichtmodul Wo - Wochen BWL DLUN - Betriebswirtschaftslehre der Dienstleistungsunternehmen

1  Die hier angegebene Semesterlage entspricht dem Regelprüfungstermin für das Modul. Geht ein Modul über mehrere Semester, ist es jeweils das letzte Semester.

6 12

6 6

Masterarbeit Dienstleistungsmanagement

schriftliche Masterarbeit (Bearbeitungszeit 20 Wochen) und Kolloquium (50 min)

6

Wahlpflichtbereich 3

3550530
V/6; Ü/2 

keine
K (120 min)

3550630

K (90 min)

3550560
S/3

Wahlbereich 5

624

workload in LP

Lehrform/SWS

Modulname
M.

Ab
.

M.
Ab

.
M.

Ab
.

BWL DLUN: Besteuerung und 
Finanzierung

Wahlpflichtbereich 2

keine keine

Methodenkolloquium zur 
Dienstleistungsforschung

BWL DLUN: Unternehmensrechnung 
und Controlling

Wahlpflichtbereich 2

3551060
V/2; Ü/1

Methoden der Dienstleistungsforschung

keine
K (90 min)

3550540
V/3; Ü/1

12

4

LP

Modulname

Lehrform/SWS

LP

2

3 Lehrform/SWS

Modulnummer

Modulnummer

Modulnummer

Modulnummer

LP

Modulname

Lehrform/SWS

LP

Modulname

M.
Ab

.

1

12
R/P (20 min)

Wahlbereich 4

30

Vierte Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
Anlage 1.1: Prüfungs- und Studienplan (Studienbeginn Wintersemester)
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2

1551400 V/2; Ü/1 6 Wintersemester F

3551040 V/2; S/6 12 SoSe (Beginn) F, Start im 2. Sem.

3550970 V/4; S/3; Ü/1 12 Wintersemester I

1551470 V/2; Ü/2 6 Wintersemester I

3550860 V/1; S/1,5; Ü/1,5 6 Wintersemester F

1150330 V/3; Ü/1 6 Wintersemester F

1100960 IV/4 6 Wintersemester F

3551090 V/2,5; S/1,5 6 Wintersemester F

1550090 V/2; Ü/2 6 Wintersemester F

3550590 V/1; S/3 6 Wintersemester F

3551100 V/3; S/4 12 SoSe (Beginn) F, Start im 2. Sem.

1550290 V/2; Ü/2 6 Wintersemester I

3551120 V/3; S/5 12 SoSe (Beginn) F, Start im 2. Sem.

1151100 IV/4 6 Wintersemester F

3

3551050 V/2; OS/2 6 Sommersemester F

3550980 V/1,5; S/1; Ü/1,5 6 Sommersemester I

3551010 V/2; S/2 6 WS (Beginn) I, Start im 1. Sem.

1500690 V/2; Ü/2 6 Sommersemester F

1550770 V/2; Ü/2 6 Sommersemester I

1100860 V/3; Ü/1 6 Sommersemester F

3551070 V/2; S/4; Ü/2 12 WS (Beginn) F, Start im 1. Sem.

3551080 V/1,5; S/2,5 6 Sommersemester F

3551020 V/3; Ü/1 6 Sommersemester I

K (90 min)

Erfolgreiches Bearbeiten von 
ÜbungsaufgabenOperations Research

Tourismusmanagement keine K (90 min) oder mP (20 min)

keineMaritime Logistik

keineDienstleistungsmarketing

Dienstleistungen im Betrieb von Werften

Betriebswirtschaftslehre der Banken

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

SemesterVorleistung

keine
Lösen von Übungsaufgaben oder 

Hausarbeiten

keine

Wissensmanagement und Elektronischer 
Geschäftsverkehr

Wirtschaftsprüfung und Controlling

Supply Chain Management

Risikomanagement

Qualitätsmanagement in 
Dienstleistungsbranchen

Qualitätsmanagement

Lösen von Übungsaufgaben oder 
Hausarbeiten

Präsentation

keine

keine

keine

keine

HA (12-15 Seiten mit 
Referat/Präsentation) und mP (30 min)

HA (12 Seiten) und R/P (30 min)

R/P (20 min)

In diesem Wahlpflichtbereich sind Module im Umfang von 36 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen auszuwählen:

LP SemesterArt/Dauer/UmfangLehrform/SWSModulnummer Vorleistung
Modulabschluss

K (120 min) oder mP (30 min)

K (60 min)

K (60 min)

K (180 min) oder mP (30 min)

HA (15 Seiten mit Referat/Präsentation) 
und mP (30 min)

R/P (20-30 min) oder K (60 min)

HA (12-15 Seiten mit 
Referat/Präsentation) und mP (30 min)

K (90 min) und mP (20 min)

KommentarModulname

Prozessmanagement in 
Dienstleistungsunternehmen

IT-Management

Informationssysteme und -dienste

Anlagenwirtschaft keine K (60 min)

keine

Präsentation

keine

K (90 min) oder mP (30 min)

HA (12-15 Seiten mit 
Referat/Präsentation) und mP (30 min)

Prozessinnovation in 
Dienstleistungsunternehmen

Personalmanagement in DLUN

keine

keine

HA (4 Wo) und K (90 min)

K (90 min) oder mP (30 min)

K (180 min) oder mP (30 min)

HA (12 Seiten) und R/P (20 min)

R/P (20 - 30 min) oder K (60 min)

K (90 min)

K (120 min) oder mP (30 min)

In diesem Wahlpflichtbereich sind Module im Umfang von 12 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen auszuwählen:

KommentarLPArt/Dauer/UmfangModulname Modulnummer Lehrform/SWS Modulabschluss

Investment Banking

Handelsmarketing

BWL DLUN: Arbeits-, Pers.- und Org.-
psychologie

Management von Entwicklungsteams und 
Projekten

Referat (20 min)

keine

keine

Präsentation

Vierte Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
Anlage 1.1: Prüfungs- und Studienplan (Studienbeginn Wintersemester)
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1100910 V/2; S/2 6 Sommersemester F

2150300 V/4 6 Sommersemester I

3551110 V/1; S/6 12 Sommersemester I

K (45 min) oder mP (20 min)
HA (12-15 Seiten mit 

Referat/Präsentation) und mP (30 min)Wirtschaftsprüfung und Beratung

Versicherungswirtschaftslehre

Unternehmensmodellierung

keine

keine

keine HA (9 Wo, mit 10 min Kolloquium) und 
entweder mP (15 min) oder K (60 min)

Vierte Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
Anlage 1.1: Prüfungs- und Studienplan (Studienbeginn Wintersemester)
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4

9101240 Ü/2 6 in der Regel jedes 
Sommersemester

5

3550580 V/2; Ü/1 6 unregelmäßig
1551380 V/2; Ü/2 6 Wintersemester
9102110 Ü/4 6 i.d.R. jedes WS alternativ im SS
9104110 Ü/4 6 i.d.R. jedes WS alternativ im SS
9103110 Ü/4 6 i.d.R. jedes WS alternativ im SS

* Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen (mindestens 75 %) und bestandene Gruppenarbeit „Verhandlung im interkulturellen Kontext“ (30 min)

** Interkulturelles Sprachportfolio (Hausarbeit aus strukturiertem Selbststudium/ Projektarbeit)

*** Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen (mindestens 75 %) und erfolgreicher Leistungsnachweis über die der Niveaustufe entsprechende mündliche Sprachkompetenz

Schwedisch B2.1.1 GER
Spanisch B2.1.1 GER
Französisch B2.1.1 GER

Computergestützte Datenanalyse

***
***
***

keine

Modulname Modulnummer Lehrform/SWS Modulabschluss

K (60 - 90 min)

K (60 - 90 min)
K (60 - 90 min)

R/P (20 min)

SemesterVorleistung

Modulname Modulnummer Lehrform/SWS Modulabschluss SemesterVorleistung

LP

Interkulturelle Kommunikation für die 
Wirtschaft C1.2 GER *

ÜbungsaufgabenGewerbliche Schutzrechte

KommentarArt/Dauer/Umfang

K (90 min) und **

K (90 min)

LP KommentarArt/Dauer/Umfang

In diesem Wahlbereich sind unter Beachtung der Semesterlage Module im Umfang von 6 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen, den noch nicht gewählten Modulen in den Wahlpflicht-
bereichen unter 2 und 3 oder dem Gesamtangebot der Universität Rostock auszuwählen, sofern ausreichend Kapazitäten zur Verfügung stehen.

In diesem Wahlbereich sind unter Beachtung der Semesterlage Module im Umfang von 6 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen, den noch nicht gewählten Modulen in den Wahlpflicht-
bereichen unter 2 und 3 oder dem Gesamtangebot der Universität Rostock auszuwählen, sofern ausreichend Kapazitäten zur Verfügung stehen.

Vierte Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
Anlage 1.1: Prüfungs- und Studienplan (Studienbeginn Wintersemester)
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RPT 1 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Legende: Pflichtmodul Wahlpflichtmodul Wahlmodul

M.Ab. - Modulabschluss V - Vorlesung Ü - Übung S - Seminar E - Exkursion
Sem. - Semester SWS - Semesterwochenstunden LP - Leistungspunkte OS - Online Seminar IV - Integrierte Lehrveranstaltung
K - Klausur mP - Mündliche Prüfung HA - Hausarbeit R/P - Referat/Präsentation min - Minuten
I - Institutionelles Wahlpflichtmodul F - Funktionales Wahlpflichtmodul Wo - Wochen BWL DLUN - Betriebswirtschaftslehre der Dienstleistungsunternehmen

1  Die hier angegebene Semesterlage entspricht dem Regelprüfungstermin für das Modul. Geht ein Modul über mehrere Semester, ist es jeweils das letzte Semester.

M.
Ab

.

BWL DLUN: Besteuerung und 
Finanzierung

1

4

LP

Modulname

Lehrform/SWS

LP

2

3 Lehrform/SWS

Modulnummer

Modulnummer

Modulnummer

Modulnummer

LP

Modulname

Lehrform/SWS

LP

Modulname

M.
Ab

.
M.

Ab
.

K (90 min)

workload in LP

Lehrform/SWS

Modulname
M.

Ab
.

Wahlbereich 4

3550540

BWL DLUN: Unternehmensrechnung 
und Controlling

3551060
V/2; Ü/1

keine
K (90 min)

Methoden der Dienstleistungsforschung

3550530

Wahlpflichtbereich 2

24

Wahlpflichtbereich 3
6

3550630

6 12 6 6
Methodenkolloquium zur 
Dienstleistungsforschung

3550560
S/3

Wahlbereich 5

keine
R/P (20 min)

schriftliche Masterarbeit (Bearbeitungszeit 20 Wochen) und Kolloquium (50 min)
30

V/6; Ü/2 
keine

V/3; Ü/1
keine

Wahlpflichtbereich 2

6

Masterarbeit Dienstleistungsmanagement

6

K (120 min)

18

Vierte Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
Anlage 1.2: Prüfungs- und Studienplan (Studienbeginn Sommersemester)
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2

3551050 V/2; OS/2 6 Sommersemester F

3550980 V/1,5; S/1; Ü/1,5 6 Sommersemester I

3551010 V/2; S/2 6 WS (Beginn) I, Start im 1. Sem.

1500690 V/2; Ü/2 6 Sommersemester F

1550770 V/2; Ü/2 6 Sommersemester I

1100860 V/3; Ü/1 6 Sommersemester F

3551070 V/2; S/4; Ü/2 12 WS (Beginn) F, Start im 1. Sem.

3551080 V/1,5; S/2,5 6 Sommersemester F

3551020 V/3; Ü/1 6 Sommersemester I

1100910 V/2; S/2 6 Sommersemester F

2150300 V/4 6 Sommersemester I

3551110 V/1; S/6 12 Sommersemester I

3

1551400 V/2; Ü/1 6 Wintersemester F

3551040 V/2; S/6 12 SoSe (Beginn) F, Start im 2. Sem.

3550970 V/4; S/3; Ü/1 12 Wintersemester I

1551470 V/2; Ü/2 6 Wintersemester I

3550860 V/1; S/1,5; Ü/1,5 6 Wintersemester F

1150330 V/3; Ü/1 6 Wintersemester F

1100960 IV/4 6 Wintersemester F

3551090 V/2,5; S/1,5 6 Wintersemester F

1550090 V/2; Ü/2 6 Wintersemester F

3550590 V/1; S/3 6 Wintersemester F

3551100 V/3; S/4 12 SoSe (Beginn) F, Start im 2. Sem.

1550290 V/2; Ü/2 6 Wintersemester I

keine

Kommentar

HA (12 Seiten) und R/P (30 min)

R/P (20 min)

K (120 min) oder mP (30 min)

K (60 min)

K (60 min)

K (180 min) oder mP (30 min)

HA (15 Seiten mit Referat/Präsentation) 
und mP (30 min)

K (90 min) oder mP (30 min)

Vorleistung
ModulabschlussModulname

HA (12 Seiten) und R/P (20 min)

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

Anlagenwirtschaft keine K (60 min)

R/P (20-30 min) oder K (60 min)

HA (12-15 Seiten mit 
Referat/Präsentation) und mP (30 min)

K (90 min) und mP (20 min)

Supply Chain Management

Risikomanagement

Qualitätsmanagement in 
Dienstleistungsbranchen

Qualitätsmanagement

keine

SemesterVorleistung

In diesem Wahlpflichtbereich sind Module im Umfang von 42 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen auszuwählen:

KommentarLPArt/Dauer/Umfang

Referat (20 min)

keine

keine

Investment Banking

Handelsmarketing

BWL DLUN: Arbeits-, Pers.- und Org.-
psychologie

HA (4 Wo) und K (90 min)

R/P (20 - 30 min) oder K (60 min)

Modulname Modulnummer Lehrform/SWS Modulabschluss

K (90 min)

keine

Präsentation

keine

keine

Prozessmanagement in 
Dienstleistungsunternehmen

IT-Management

Informationssysteme und -dienste

Dienstleistungsmarketing

Dienstleistungen im Betrieb von Werften

Betriebswirtschaftslehre der Banken

keine
Lösen von Übungsaufgaben oder 

Hausarbeiten

keine

keine

Erfolgreiches Bearbeiten von 
Übungsaufgaben

In diesem Wahlpflichtbereich sind Module im Umfang von 6 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen auszuwählen:

LP SemesterArt/Dauer/UmfangLehrform/SWSModulnummer

keine

K (120 min) oder mP (30 min)

K (90 min) oder mP (30 min)

Management von Entwicklungsteams und 
Projekten Präsentation K (90 min)

Tourismusmanagement keine K (90 min) oder mP (20 min)

keine

keine

keine

keine

keine

Operations Research

Maritime Logistik

Wirtschaftsprüfung und Beratung

Versicherungswirtschaftslehre

Unternehmensmodellierung

Prozessinnovation in 
Dienstleistungsunternehmen

Personalmanagement in DLUN

keine

HA (9 Wo, mit 10 min Kolloquium) und 
entweder mP (15 min) oder K (60 min)

K (45 min) oder mP (20 min)

HA (12-15 Seiten mit 
Referat/Präsentation) und mP (30 min)

HA (12-15 Seiten mit 
Referat/Präsentation) und mP (30 min)

Vierte Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
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3551120 V/3; S/5 12 SoSe (Beginn) F, Start im 2. Sem.

1151100 IV/4 6 Wintersemester FK (180 min) oder mP (30 min)

HA (12-15 Seiten mit 
Referat/Präsentation) und mP (30 min)

Wissensmanagement und Elektronischer 
Geschäftsverkehr

Wirtschaftsprüfung und Controlling

Lösen von Übungsaufgaben oder 
Hausarbeiten

Präsentation

Vierte Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
Anlage 1.2: Prüfungs- und Studienplan (Studienbeginn Sommersemester)
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4

3550580 V/2; Ü/1 6 unregelmäßig
1551380 V/2; Ü/2 6 Wintersemester
9102110 Ü/4 6 i.d.R. jedes WS alternativ im SS
9104110 Ü/4 6 i.d.R. jedes WS alternativ im SS
9103110 Ü/4 6 i.d.R. jedes WS alternativ im SS

5

9101240 Ü/2 6 in der Regel jedes 
Sommersemester

* Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen (mindestens 75 %) und bestandene Gruppenarbeit „Verhandlung im interkulturellen Kontext“ (30 min)
** Interkulturelles Sprachportfolio (Hausarbeit aus strukturiertem Selbststudium/ Projektarbeit)
*** Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen (mindestens 75 %) und erfolgreicher Leistungsnachweis über die der Niveaustufe entsprechende mündliche Sprachkompetenz

SemesterVorleistung

***
***

keine

SemesterVorleistung

In diesem Wahlbereich sind unter Beachtung der Semesterlage Module im Umfang von 6 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen, den noch nicht gewählten Modulen in den Wahlpflicht-
bereichen unter 2 und 3 oder dem Gesamtangebot der Universität Rostock auszuwählen, sofern ausreichend Kapazitäten zur Verfügung stehen.

K (90 min) und **

LP KommentarArt/Dauer/Umfang

Schwedisch B2.1.1 GER
Spanisch B2.1.1 GER

*** K (60 - 90 min)
K (60 - 90 min)

Art/Dauer/Umfang

Interkulturelle Kommunikation für die 
Wirtschaft C1.2 GER *

Modulname Modulnummer Lehrform/SWS Modulabschluss

Französisch B2.1.1 GER

Computergestützte Datenanalyse

K (60 - 90 min)

R/P (20 min)

Modulnummer Lehrform/SWS Modulabschluss

K (90 min)

Modulname

In diesem Wahlbereich sind unter Beachtung der Semesterlage Module im Umfang von 6 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen, den noch nicht gewählten Modulen in den Wahlpflicht-
bereichen unter 2 und 3 oder dem Gesamtangebot der Universität Rostock auszuwählen, sofern ausreichend Kapazitäten zur Verfügung stehen.

LP Kommentar

ÜbungsaufgabenGewerbliche Schutzrechte

Vierte Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
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Modulübersicht 

 

Modul LP benotet/ 
unbenotet 

RPT in Fachsemester 
Beginn im WS Beginn im SoSe 

Pflichtmodule 
Betriebswirtschaftslehre der 
Dienstleistungsunternehmen: Besteuerung und 
Finanzierung 

6 benotet 1 2 

Betriebswirtschaftslehre der 
Dienstleistungsunternehmen: 
Unternehmensrechnung und Controlling 

6 benotet 2 1 

Methoden der Dienstleistungsforschung 12 benotet 1 2 
Methodenkolloquium zur Dienstleistungsforschung 6 benotet 2 3 
Masterarbeit Dienstleistungsmanagement  30 benotet 4 4 
Wahlpflichtmodule  
Unter Beachtung der Semesterlage sind Module im Umfang von mindestens 48 LP aus folgendem Katalog zu 
wählen. 
Betriebswirtschaftslehre der 
Dienstleistungsunternehmen: Arbeits-, Personal- 
und Organisationspsychologie 

6 benotet 2 3 

Handelsmarketing 6 benotet 2 3 
Investment Banking 6 benotet 2 3 
Management von Entwicklungsteams und Projekten  6 benotet 2 3 
Maritime Logistik 6 benotet 2 3 
Operations Research 6 benotet 2 3 
Personalmanagement in 
Dienstleistungsunternehmen 12 benotet 2 3 

Prozessinnovation in Dienstleistungsunternehmen 6 benotet 2 3 
Tourismusmanagement 6 benotet 2 3 
Unternehmensmodellierung 6 benotet 2 3 
Versicherungswirtschaftslehre 6 benotet 2 3 
Wirtschaftsprüfung und Beratung 12 benotet 2 3 
Anlagenwirtschaft 6 benotet 3 2 
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 12 benotet 3 2 
Betriebswirtschaftslehre der Banken 12 benotet 3 2 
Dienstleistungen im Betrieb von Werften 6 benotet 3 2 
Dienstleistungsmarketing 6 benotet 3 2 
Informationssysteme und -dienste 6 benotet 3 2 
IT-Management 6 benotet 3 2 
Prozessmanagement in 
Dienstleistungsunternehmen 6 benotet 3 2 

Qualitätsmanagement 6 benotet 3 2 
Qualitätsmanagement in Dienstleistungsbranchen 6 benotet 3 2 
Risikomanagement 12 benotet 3 2 
Supply Chain Management 6 benotet 3 2 
Wirtschaftsprüfung und Controlling 12 benotet 3 2 
Wissensmanagement und Elektronischer 
Geschäftsverkehr 6 benotet 3 2 
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Wahlmodule 
Unter Beachtung der Semesterlage sind Module im Umfang von mindestens 12 LP aus folgendem Katalog, den 
noch nicht gewählten Modulen des Wahlpflichtkatalogs oder dem Gesamtangebot der Universität Rostock* zu 
wählen. 
Interkulturelle Kommunikation für die Wirtschaft C 
1.2 GER  6 benotet 2 3 

Computergestützte Datenanalyse 6 benotet 3 2 
Gewerbliche Schutzrechte 6 benotet 3 2 
Französisch B2.1.1 GER 6 benotet 3 2 
Schwedisch B2.1.1 GER 6 benotet 3 2 
Spanisch B2.1.1 GER 6 benotet 3 2 

 
*sofern ausreichend Kapazitäten zur Verfügung stehen 
 
Legende: 
LP - Leistungspunkte   RPT - Regelprüfungstermin   WS - 
Wintersemester 
SoSe - Sommersemester 
 

Vierte Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Betriebswirtschaftslehre der Dienstleistungsunternehmen: 

Unternehmensrechnung und Controlling  
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Business Administration for Service Industries: Accounting and Management 
Control 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Unternehmensrechnung und Controlling 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - grundlagenorientiert 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Grundlegende Kenntnisse in Corporate Governance, Finanzbuchführung, 
Bilanzierung, Kostenrechnung und Controlling 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Fähigkeit zur Reflexion über Unternehmensrechnung und Controlling aus dem 
Blickwinkel von Corporate Governance und Compliance  
- Vertiefung von Kenntnissen des Controllings sowie über die Erstellung und 
Auswertung von Unternehmensberichten  
- Befähigung zur Benennung und Einordnung aktueller Entwicklungen 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS 
Übung 1 SWS 
Gesamt 3 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Modul-
abschluss (Art, Umfang) 

Prüfungsleistung:    Klausur (90 Minuten) 
                                 
 

 

Modulnummer 3551060 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Prozessmanagement in Dienstleistungsunternehmen  
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Process management in service companies 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/ BWL der Dienstleistungen 
Sprache Deutsch/Englisch 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - weiterführend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Grundlagenkenntnisse im Bereich Organisation oder Operations Research 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester  

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Erwerb eines umfassenden Verständnisses von aktuellen Herausforderungen, 
Anwendbarkeit und Perspektiven von Prozessmanagement in 
Dienstleistungsunternehmen 
- Verständnis der Beurteilung von Digitalisierungsmöglichkeiten in Prozessen 
- Fortgeschrittenes Wissen in den folgenden Bereichen: Prozessimplementierung, 
Prozessgestaltung und – dokumentation, Prozessmessung, 
Prozessverbesserung, Prozesssteuerung und Prozessdigitalisierung 
- Fähigkeit zur Beurteilung einer Vielzahl von akademischen Ansätzen und 
Methoden im Prozessmanagement. 
- Fähigkeit in der Anwendung von konkreten Tools wie Process Mining, 
Prozesssimulation und Data Envelopment Analysis. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2,5 SWS 
Online Seminar 1,5 SWS 
Gesamt 4 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Modul-
abschluss (Art, Umfang) 

1. Prüfungsleistung: Hausarbeit (12 Seiten) (70% der Prüfungsleistung) 
2. Prüfungsleistung: Referat/Präsentation (30 Minuten) (30% der 

Prüfungsleistung) 
 

Modulnummer 3551090 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Prozessinnovation in Dienstleistungsunternehmen  
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Process innovation in service companies 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/ BWL der Dienstleistungen 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - weiterführend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Grundlagenkenntnisse im Bereich Organisation oder Operations Research 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester  

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Fähigkeit der Entwicklung eines Geschäftsmodells und Ausgestaltung der 
nötigen Prozesse 
- Fortgeschrittenes Wissen in den folgenden Bereichen: Prozessinnovation, Six 
Sigma und Lean Management sowie Business Engineering  
- Fähigkeit zur Anwendung der Methodiken Six Sigma und Business Engineering 
- Kompentenz der Anwendung der Methodiken Six Sigma und Business 
Engineering in eigenen Fallstudien 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 1,5 SWS 
Online Seminar 2,5 SWS 
Gesamt 4 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Modul-
abschluss (Art, Umfang) 

1. Prüfungsleistung: Hausarbeit (12 Seiten) (70% der Prüfungsleistung) 
2. Prüfungsleistung: Referat/Präsentation (20 Minuten) (30% der 

Prüfungsleistung) 
 

Modulnummer 3551080 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Wirtschaftsprüfung und Controlling  
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Accounting, Auditing and Management Control 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Unternehmensrechnung und Controlling 
Sprache Deutsch/Englisch 

Bekanntgabe spätestens in der zweiten Vorlesungswoche. 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - spezialisierend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Kenntnisse in Corporate Governance, Finanzbuchführung, Rechnungslegung im 
Einzel- und Konzernabschluss nach HGB und IFRS, Kostenrechnung und 
Controlling 

 

Dauer des Moduls 2 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester (Beginn) 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Befähigung zur Reflexion über den Zusammenhang von Rechnungslegung, 
Controlling und Wirtschaftsprüfung  
- Fortgeschrittene Kenntnisse der Rechnungslegung  
- Fortgeschrittene Controlling-Kenntnisse mit Bezug zur Rechnungslegung 
- Befähigung, aktuelle Entwicklungen im Bereich der externen Berichterstattung 
aus Sicht von Wirtschaftsprüfung und Controlling beurteilen zu können 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 3 SWS 
Seminar 5 SWS 
Gesamt 8 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

- Präsentationen in Kolloquien  
- ggf. Praktikumsnachweis/Referat zu einer Praktikumsaufgabe (max. 30 

Minuten) 
Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Modul-
abschluss (Art, Umfang) 

1.Prüfungsleistung:    Hausarbeit (Bearbeitungszeit 6 Wochen, 12-15 Seiten) und 
Referat/Präsentation 

2.Prüfungsleistung:    mündliche Prüfung (30 Minuten) 

                                 
 

Modulnummer 3551120 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Personalmanagement in Dienstleistungsunternehmen  
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Human Ressource Management in Service Organisations 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/ Organisations- und Personalpsychologie 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - spezialisierend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Kenntnisse der verhaltenswissenschaftlichen Grundlagen 

 

Dauer des Moduls 2 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester (Beginn) 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Vertiefte Einsicht in die Besonderheiten der Tätigkeit mit Kundenkontakt in den 
verschiedenen Dienstleistungsbranchen. Verständnis der spezifischen, speziell 
der emotionalen Anforderungen an Mitarbeiter mit Kundenkontakt und Kompetenz 
zur Erschließung dieses Verständnisses auf der Grundlage empirischer 
Originalarbeiten. Beherrschung von psychologischen Maßnahmen des 
Personalmanagement zum Umgang mit solchen Anforderungen (z.B. Auswahl, 
Training und Führung von Kundenkontaktmitarbeitern). Kompetenz zur 
eigenständigen Durchführung empirischer Arbeiten zu Themen des 
Personalmanagement. Wissen über die Gestaltung der Arbeitsplätze von 
Kundenkontaktmitarbeitern unter Beachtung ethischer Prinzipien. Grundlegende 
praktische und soziale Kompetenzen zur Umsetzung von Maßnahmen des 
Personalmanagement. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS 
Seminar 4 SWS 
Übung 2 SWS 
Gesamt 8 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Modul-
abschluss (Art, Umfang) 

1.Prüfungsleistung:    Hausarbeit (Bearbeitungszeit 6 Wochen, 12-15 Seiten) mit 
Referat/Präsentation 

2.Prüfungsleistung:    mündliche Prüfung (30 Minuten) 

                                 
 

Modulnummer 3551070 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Betriebswirtschaftslehre der Dienstleistungsunternehmen: Arbeits-, Personal- und 

Organisationspsychologie  
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Business Administration for Service Industries: Work, Personnel and 
Organisational Psychology 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/ Organisations- und Personalpsychologie 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - grundlagenorientiert 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Kenntnisse der verhaltenswissenschaftlichen Grundlagen 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester  

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Erwerb grundlegender Kenntnisse über das Arbeitshandeln und die Gestaltung 
von Organisationen aus psychologischer Perspektive. Methodische Kompetenzen 
und ein vertieftes Verständnis  zur professionellen Beurteilung und Anwendung 
von Möglichkeiten der psychologischen Diagnose und Intervention in 
Arbeitskontexten sowie zu deren Evaluation. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS 
Online Seminar 2 SWS 
Gesamt 4 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Modul-
abschluss (Art, Umfang) 

Prüfungsleistung:    Klausur (90 Minuten)                                 

 

Modulnummer 3551050 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Tax Management 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Unternehmensrechnung und -besteuerung 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - spezialisierend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Grundlegende Kenntnisse der Ertragsbesteuerung von Unternehmen; Vertiefte 
Kenntnisse der theoretischen Konzepte und Methoden zur Erfassung des 
Einflusses der Besteuerung auf unternehmerische Entscheidungen in 
Dienstleistungsunternehmen, wie sie im Modul „BWL der 
Dienstleistungsunternehmen: Besteuerung und Finanzierung“ vermittelt werden. 

 

Dauer des Moduls 2 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester (Beginn) 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Vertiefte Kenntnisse der Besteuerung verbundener Unternehmen 
- Kenntnisse über Besteuerungsfolgen bei Unternehmensumstrukturierungen 
- Fähigkeit, die erworbenen Kenntnisse auf aktuelle Fragen anzuwenden 
- Kenntnisse über Forschungsansätze und -methoden im Bereich der 
betriebswirtschaftlichen Steuerlehre 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS 
Seminar 6 SWS 
Gesamt 8 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Modul-
abschluss (Art, Umfang) 

1.Prüfungsleistung:    Hausarbeit (Bearbeitungszeit 6 Wochen, 12-15 
Seiten) mit Referat/Präsentation 

2.Prüfungsleistung:    mündliche Prüfung (30 Minuten) 

 

Modulnummer 3551040 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung   Wirtschaftsprüfung und Beratung 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Auditing and Advisory Service 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/ Unternehmensrechnung und -besteuerung 
Sprache Deutsch, Englisch 

Bekanntgabe spätestens in der zweiten Vorlesungswoche.  
 

Modulniveau  Masterstudiengang - spezialisierend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Grundkenntnisse über die wesentlichen Bereiche der Wirtschaftsprüfung und die 
Theorie der Wirtschaftsprüfung sowie der institutionellen Kontextfaktoren der 
Wirtschaftsprüfertätigkeit 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester  

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Fortgeschrittene Kenntnisse der Theorien in der Wirtschaftsprüfungsforschung 
einschließlich Kenntnisse der Modellbildung zur empirischen Überprüfung  
- Erweiterung der Kenntnisse über Wirtschaftsprüfung und Beratung auf den 
internationalen Kontext  
- Fähigkeit zum Erkennen von beratungsrelevanten Verhaltensmerkmalen und zur 
Steuerung von Beratungsgesprächen  
- Fähigkeit, die erworbenen Kenntnisse auf aktuelle Forschungsfragen 
anzuwenden  

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 1 SWS 
Seminar 6 SWS 
Gesamt 7 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Modul-
abschluss (Art, Umfang) 

1. Prüfungsleistung: Hausarbeit (Bearbeitungszeit 6 Wochen ca. 12-15 Seiten) 
mit Referat/Präsentation 

2. Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (30 Minuten) 
 

Modulnummer 3551110 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung   Risikomanagement 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Risk Management 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/ Bank- und Finanzwirtschaft 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - spezialisierend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Grundlegende Kenntnisse der Entscheidungstheorie, der Statistik und der 
Finanzierung 

 

Dauer des Moduls 2 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester (Beginn) 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Vertiefte, theoretisch fundierte Kenntnisse der Messung und Steuerung von 
Risiken in Dienstleistungsunternehmen  
- Bearbeiten von Fallstudien und Halten eines Referats im Rahmen des 
Fallstudienseminars  
- Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit auf dem Gebiet des 
Risikomanagements von Dienstleistungsunternehmen sowie referieren dieser 
Arbeit und Diskussionsleitung  
- Fähigkeit zum wissenschaftlichen Diskurs auf dem Gebiet des 
Risikomanagement  

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 3 SWS 
Seminar 4 SWS 
Gesamt 7 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Modul-
abschluss (Art, Umfang) 

1. Prüfungsleistung: Hausarbeit (Bearbeitungszeit 6 Wochen; 15 Seiten) mit 
Referat/Präsentation 

2. Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (30 Minuten) 
 

Modulnummer 3551100 
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